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Hüttenbusch. Erntefeste kennt 
man im Landkreis Osterholz 
zur Genüge, und auch die Prä-
mierung schön geschmückter 
Vorgärten ist in diesem Zusam-
menhang nicht ungewöhnlich. 
Doch die Hüttenbuscher gehen 
dabei noch einen Schritt wei-
ter – in die Nacht, sozusagen.

Nicht nur, dass sie einen erst-
klassigen Erntefestumzug auf 
die Beine stellen, anlässlich der 
Erntewagen-Abschlussparty fin-
det regelmäßig eine Nachtfahrt 
durch die Ortschaft statt. Und 
damit sind wieder die Anwohner 
gefordert: Wer hat wohl nachts 
den schönsten Vorgarten? Seit 
sechs Jahren loben Tim Röhrs 
und Maik Bellmann gemeinsam 
mit ihren Mitstreitern Preise 
für die schönsten Vorgärten 
aus. Während die Nachtfahrer 
durch die Ortschaft tuckern, 
folgt unauffällig ganz hinten ein 
Wagen mit der Gartenprämien-

Jury und notiert die Eindrücke. 
Jetzt konnte Maik Bellmann 
im Schützenhof Hüttenbusch 
den glücklichen Gewinnern im 
Rahmen einer kleinen Feier bei 
Kaffee und Keksen ihre ansehn-
lichen Preise übergeben. Und 
weil bei dem ungewöhnlichen 
Verfahren der Startreihenfolge-
Versteigerung für den Ernte-
festumzug eine ganze Men-
ge Geld übrig geblieben war, 
erhielten die Jüngsten der Ort-
schaft schon einmal vorgezo-
gene Weihnachtsüberraschun-
gen: Jeweils eine große Tüte 
mit Spardose, Adventskalender, 
Schlüsselanhänger und einem 
Geschenk-Gutschein über 40 
Euro für ein Spielzeuggeschäft 
in Lilienthal.
Bei der Gestaltung der Vorgärten 
hatte sich Familie Bremert aus 
der Schulstraße besonders ins 
Zeug gelegt und das Herz der 
Juroren erobert. Die Jury hatte 
der Familie den fünften Platz 
zuerkannt, so dass sich Bremerts 
jetzt über einen Gutschein eines 

Restaurants in Worpswede freu-
en können. Auf Platz vier landete 
Familie Quetschlich. Sie hatte ihr 
Vorgärtchen in der Straße Fünf-
hausen so nett hergerichtet, dass 
sie jetzt mit einem Gutschein 
weitere Deko-Material kaufen 
können. Noch einen drauf in 
der Dekoration des Vorgartens 
setzten die Nachbarn, Familie 
Mayradt. Mit ihrem dritten Platz 
kam ein neuer Fernseher ins 
Haus, mit dem vielleicht zukünf-
tige Umzüge von der Couch aus 
betrachtet werden können.
Einen besonders nahrhaften 
zweien Platz belegte Familie 
Brünjes aus der Feldstraße. Sie 
können sich für 150 Euro Bröt-
chen bei einer Bäckerei abho-
len.
Den schönsten Vorgarten hatte 
jedoch Familie Böhnke aus dem 
Kirchdamm. Mit ihrem ersten 
Preis, einer Heißluftballonfahrt 
für zwei Personen, können sich 
Böhnkes jetzt ihren schönen 
Vorgarten und ganz Hütten-
busch aus der Luft betrachten.

Anwohner waren gefordert
Der schönste nächtliche Vorgarten liegt am Kirchdamm

Rechts die Helfer und Organisatoren, in der Mitte und links die glücklichen Gewinner bei der Prämie-
rung der schönsten nächtlichen Vorgärten in Hüttenbusch: So feiert die ganze Dorfgemeinschaft mit 
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